



Von: @rki.de> 
Gesendet: Freitag, 12. Februar 2021 14:58 

An: GII2_ <GII2@bmi.bund.de> 
Cc: Lej 






Betreff: AW: BMI | Szenarienpapier 





Sehr geehrte Frau BENE 
sehr geehrte Damen und Herren, 


haben Sie vielen Dank für Ihre E-Mail, 


Anbei übersenden wir Ihnen die herausgegebenen Unterlagen sowie der Vollständigkeit halber auch den 
ursprünglichen Bescheid und das erläuternde Begleitschreiben, dem sich entnehmen lässt, was sich 
hinter den komplett geschwärzten Seiten verbirgt. 


Wir hatten ohnehin beabsichtigt, dem BMI diese Unterlagen noch vor dem Wochenende zukommen zu 


Sich hiermit überschnitten. 


Für Rückfragen hierzu stehe ich Ihnen gerne auch telefonisch zur Verfügung, heute jedoch nur noch bis 
ca. 16 Uhr. 


Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 


Ie A e E 
Leiter Leitungsstab (L) / Grundsatz und Recht (L1) 
Robert Koch-Institut 


Nordufer 20, 13353 Berlin 

Tel.: +49 (0)30 18 754-5016 

Fax: +49 (0)30 1810 754-5016 

Fax: +49 (0)30 18 754-2328 (Zentrale) 
£-Mail:- 

Internet: www.rki.de 


Das Robert Koch-Institut ist ein Bundesinstitut im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für 
Gesundheit. 


ae Ursprüngliche Nachricht----- 


Von: GII2@bmi.bund.de <GII2@bmi.bund.de> 
Gesendet: Freitag, 12. Februar 2021 13:04 







An na 
<H 


Cc: GI2@bmi.bund.de 
Betreff: BMI | Szenarienpapier 





BMI-GII2-51000/1#1 
Sehr geehrte Damen und Herren, 


nach der Berichterstattung der "Welt" hat das RKI den Schriftverkehr zu der Entstehung des Dokuments 
"Wie wir COVID-19 unter Kontrolle bekommen" herausgegeben. Das BMI hat selbstverständlich keine 
Einwände gegen die Offenlegung der Korrespondenz und begrüßt die Offenlegung ausdrücklich. Um die 
aktuelle - teilweise missverständliche - Berichterstattung zu begleiten, möchte BMI eine maximale 
Transparenz unterstützen. Dieses Ansinnen hat Herr Staatssekretär Dr. Kerber auch im Ausschuss für 
Inneres und Heimat des Deutschen Bundestag am 10.02.2021 bekräftigt. Wir wären daher dankbar, wenn 
Sie Bitten von Medien sowie aus dem parlamentarischen Raum um Übermittlung der Korrespondenz, 
entsprechen würden. Darüber hinaus bitten wir Sie um die Übersendung der bereits offengelegten 
Korrespondenz an uns. 


Ich danke Ihnen vielmals im Voraus, 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 
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Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat Referatsleiterin GII2 Politische Ordnungsmodelle 
und hybride Bedrohungen Alt-Moabit 140; 10557 Berlin 


Telefon: 030 18 681 10851 
E-Mail: bmi.bund.de 


